
Posaunenchor der EmK Sinsheim feiert 40-jähriges Jubiläum 

Mit einem Festgottesdienst feierte der Posaunenchor Sinsheim am 24.11.13 sein 40-jähriges Jubiläum. 
Pastor Markus Ebinger, der sich mit seinem Horn in die Schar der Bläser eingereiht hatte, begrüßte 
ehemalige Bläserinnen und Bläser, ehemalige Pastoren auf dem Bezirk sowie eine große Schar von 
Bläserfreunden aus dem Verband. Verbandsvorsteher Erwin Keppler und sein Stellvertreter Dieter Knierim 
sowie Fritz Wäckerle vom Nachbarbezirk Bruchsal nahmen die Ehrungen vor. 4 Gründungsmitglieder sowie 
der Gründungschorleiter wurden für 40 Jahre, 4 weitere Bläser für mehr als 20 Jahre Bläserdienst geehrt. 
Pastor i.R. Rolf Huber, der 1973 die Gründung des Chores mitverantwortete berichtete über kleine und 
große, sichtbare und unsichtbare Wunder. Die Höhepunkte der ersten 5 Jahre waren 2 Auslandsfahrten zu 
unserer Partnergemeinde nach Hartlepool/England und 
eine Kassetteneinspielung von Liedern aus der Väter 
Tagen und alten Sonntagsschulliedern. In seiner 
Ansprache zeichnete er das Bild vom kleinen schutzlosen 
David gegen den übermächtigenden und spottenden 
Goliat, der heute vielleicht Mobbing, Machtmissbrauch, 
Neid, Hass Krankheit oder Einsamkeit heißt. Doch Goliat 
wird von einem der 5 Steine Davids niedergestreckt. Rolf 
Huber hatte von einer Freizeit ein Säckchen mit 5 Steinen 
mitgebracht. Diese stehen für ihn symbolisch für 
Bibelworte, die uns stärken, Freunde, die uns begleiten, 
Projekte und Aufgaben, Herr, was willst du von mir sowie 
Lieder, die wir singen. Mein Entschluss war, dass ich auch so ein Säckchen mit 5 Steinen brauche, die mir 
das immer wieder ins Gedächtnis rufen. Die Näharbeiten sind in Auftrag gegeben, die Steine suche ich 
noch. Einen schön dekorierten Raum mit leckeren Häppchen hatten die Frauen vorbereitet. Viele gute und 
intensive Gespräche, Wiedersehensfreude mit Ehemaligen und Freunden, manche Anekdote und viel 
Lachen hielten die Besucher noch lange in unserem Gemeindezentrum. Unter dem Programm, aber über 
allem steht  

SOLI DEO GLORIA 
 
Dieter Bartholomä 

 


